
Die Poesie weiß von

unserer Liebe, unseren Träumen,

unseren Schwächen und Irrtümern,

sie kann uns erhöhen und erniedrigen,

sie sagt uns, ihr habt nur diesen

einen Planeten unter den Füßen,

er ist vergänglich.



Die Poesie formt Abbilder

zu Worten, sie schreit nicht, ihr Reden

ist Klang, ist Wärme und klirrendes Eis, 

das Lächeln eines Kindes, ist Vernunft 

und Unvernunft, und wem die Poesie

die Seele öffnet, der begreift sich 

hernach mitunter selbst.

Diskutieren Sie hier online mit!
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